
Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Johannes Ditz 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 8. September 1995 
GZ: 10.101/307-Pr/10a/95 

XI>C.GP.-NA 
46tO lAS 

1995 -09- 1 1 

A6':fo IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1670/J betreffend Grundpreisangabe, welche die Abgeordneten 

Hagenhofer und Genossen am 13. Juli 1995 an mich richteten, 

stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Für welche Produkte besteht derzeit die Verpflichtung zur Grund­

preisangabe? 

(Bitte listen Sie diese namentlich auf bzw. legen Sie die ent­

sprechenden Verordnungsbestimmungen bei) 

Antwort: 

Die Verordnung über die Ersichtlichmachung des Grundpreises für 

verpackte Waren (Grundpreisauszeichnungsverordnung), EGBl. 

Nr. 276/1982 idF BGBI. Nr. 279/1983, sieht die Verpflichtung zur 
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Angabe des Grundpreises für die in ihren Anlagen angeführten 

Lebensmittel und chemischen Konsumgüter vor (vgl. Beilage 1). 

Dabei ist zu beachten, daß die Grundpreisauszeichnungsverordnung 

nur für verpackte Waren gilt, die zur Entnahme durch die Kunden 

(Selbstbedienung) bestimmt sind (vgl. § 1 der Verordnung). Über­

dies sind bestimmte Packungsgrößen von der Grundpreisangabe­

pflicht ausgenommen (vgl. § 4 der Verordnung). 

Punkte 2 bis 3 der Anfrage: 

Ist bei der nächsten Novellierung der Grundpreisauszeichnungsver­

ordnung vorgesehen, daß alle Produkte neben dem Packungspreis 

auch den Grundpreis ausweisen müssen? 

Wenn nein, wie begründen Sie verbleibende Ausnahmen von der 

Grundpreisauszeichnungsverpflichtung? 

Welche Änderungen bei der Grundpreisauszeichnung ergeben sich 

durch die Anpassung an die EU-Richtlinien? 

Wie lauten die EU-Richtlinien? 

Antwort: 

Die Grundpreisauszeichnungsverordnung wird derzei t an folgende 

Richtlinien (vgl. Beilagen 2 und 3) angepaßt: 

1. Richtlinie des Rates vom 19. Juni 1979, 79/581/EWG, über den 

Schutz der Verbraucher bei der Angabe der Lebensmittelpreise 

(Celex Nr. 379 L 0581) in der Fassung der Richtlinie 

88/315/EWG (Celex Nr. 388 L 0315) und 
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2. Richtlinie des Rates vom 7. Juni 1988, 88/314/EWG, über den 

Schutz der Verbraucher bei der Angabe der Preise von anderen 

Erzeugnissen als Lebensmittel (Celex Nr. 388 L 0314). 

Die Richtlinien unterscheiden zwischen Waren, die 

1. in losem Zustand, 

2. in Fertigpackungen mit unterschiedlichen Füllmengen und 

3. in Fertigpackungen mit im voraus festgelegten Füllmengen in 

Verkehr gesetzt werden. 

Bei den Umsetzungsarbeiten wurde folgende Vorgangsweise in Aus­

sicht genommen: 

Die Vorschriften über Waren, die in losem Zustand oder in Fertig­

packungen mit unterschiedlichen Füllmengen in Verkehr gesetzt 

werden, werden in einer neuen Verordnung umgesetzt. 

Diese Vorschriften sollen nicht nur für bestimmte taxativ aufge­

zähl te Warengruppen (wie in der geltenden Grundpreisauszeich­

nungsverordnung), sondern - abgesehen von einigen Ausnahmen - für 

alle Waren gelten. Die Verpflichtung zur Grundpreisauszeichnung 

wird dadurch weit über den Rahmen der bisherigen Verordnung aus­

gedehnt. 

Für den Bereich der Waren in Fertigpackungen mit im voraus fest­

gelegten Füllmengen ist beabsichtigt, durch eine Novelle die 

derzeitige Grundpreisauszeichnungsverordnung in ihrer Geltung auf 

Waren in Fertigpackungen mit im voraus festgelegten Füllmengen 

einzuschränken und vorerst in Geltung zu belassen, da auf Gemein­

schaftsebene eine Änderung des Systems der Grundpreisauszeichnung 

für diese Waren geplant ist, und aus diesem Grund die in den 

Richtlinien vorgesehene Übergangsfrist bis 7.6.1997 verlängert 

wurde. 
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Im übrigen erscheint es sinnlos, den Handel mit einer Verordnung 

zu belasten, die schon bald wieder geändert werden müßte. Dies 

wäre auch für die Konsumenten nicht sinnvoll, da das von den 

geltenden Richtlinien vorgesehene System bei standardisierten 

Fertigpackungen eine derartige Vielzahl von Ausnahmen vorsieht, 

daß die Umsetzung dieser Vorschriften keine signifikante Verbes­

serung der Markttransparenz mit sich brächte. 

Weiters wird sowohl i.n der Verordnung als auch in der Novelle zur 

Grundpreisauszeichnungsverordnung eine Verpflichtung zur Angabe 

des Grundpreises in Werbeanzeigen und Warenkatalogen eingeführt 

werden, und zwar für alle grundpreispflichtigen Waren, also auch 

solche in Fertigpackungen mit im voraus festgelegten Füllmengen. 

Die Entwürfe einer neuen Grundpreisauszeichnungsverordnung (neuer 

Titel: "Grundpreisverordnung 1995") und einer Novelle zur gelten­

den Grundpreisauszeichnungsverordnung wurden vor kurzem zur Be­

gutachtung ausgesandt. 

Ob in Zukunft eine Verpflichtung zur Angabe des Grundpreises für 

alle Waren in Fertigpackungen mit im voraus festgelegten Füll­

mengen eingeführt werden kann, wird von der Ausgestaltung der 

geplanten EG-Richtlinie abhängen. 

Der jüngste Vorschlag der Kommission für eine Richtlinie des 

Europäischen Parlaments und des Rates über den Schutz der Ver­

braucher bei der Angabe der Preise von Verbrauchern angebotenen 

Erzeugnissen sieht eine umfassende Pflicht zur Angabe des Grund­

preises für alle Lebensmittel und für bestimmte andere Erzeug­

nisse vor, und wird sobald der genannte Richtlinienvorschlag in 

Kraft getreten ist - nach vorhergehender Befassung der beteilig­

ten Kreise - umgehend umgesetzt werden. 
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Warum wurden die EU-Anpassungen bis heute nicht vorgenommen? 

Antwort: 

Aufgrund der unterschiedlichen Interessenlage innerhalb der be­

teiligten Kreise bestanden vor allem Divergenzen darüber, in 

welchem Umfang von den durch die Richtlinien ermöglichten Aus­

nahmen Gebrauch gemacht werden sollte. Hiedurch kam es immer 

wieder zu Verzögerungen bei der Umsetzung. Wie bereits oben aus­

geführt, sind die Arbeiten aber nunmehr vorläufig abgeschlossen 

und die Verordnungsentwürfe zur Begutachtung ausgesandt worden. 

Nach Abschluß der Begutachtung ist mit einer baldigen Erlassung 

der Verordnungen zu rechnen. 

PunktSderAnfrage: 

Sind bei der nächsten Novellierung der Grundpreisauszeichnung 

auch Abweichungen von den EU-Richtlinien im Sinne eines besseren 

Konsumentenschutzes vorgesehen? 

Wenn nein, warum nicht? 

Antwort: 

Durch die bereits oben skizzierte Vorgangsweise, daß nämlich die 

unpraktikablen Regelungen der geltenden Richtlinien bezüglich 

Fertigpackungen mit im vorausfestgelegten Füllmengen, die eine 

Ausnahme von der Grundpreisverpflichtung für eine Vielzahl von 

Lebensmitteln und andere Erzeugnisse vorsehen (vgl. Art. 8 bei der 

Richtlinien) , nicht umgesetzt werden, sondern stattdessen die 

bewährten Bestimmungen der geltenden Grundpreisauszeichnungsver­

ordnung aufrecht erhalten wird, ist zumindest für die Übergangs­

zei t eine vom Konzept der Richtlinien abweichende Regelung ge­

troffen worden, die ohne Zweifel den Konsumenten zu Gute kommt. 
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Der jüngste Entwurf der Kommission wird die Belange des Konsumen­

tenschutzes vermutlich in einer Art und Weise berücksichtigen, 

die keine "Abweichungen" erforderlich machen wird. Ob überhaupt 

Abweichungen zulässig sein werden, kann allerdings erst nach 

Vorliegen des endgültigen Textes bewertet werden. 

Punkt 6 der Anfrage: 

Werden Sie sich dafür einsetzen, daß in Österreich eine möglichst 

umfangreiche Grundpreisauszeichnungspflicht im Sinne der Konsu­

menten vorgesehen wird? 

Antwort: 

Als Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten werde ich 

mich für eine Regelung der Grundpreisauszeichnung einsetzen, die 

sowohl die Interessen der Konsumenten als auch der Wirtschaft in 

angemessener Weise berücksichtigt. 

Beilage 
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g) Verordnung des Bundesministers für Handel, Gewerbe 
und Industrie vom 2. Juni 1982 BGBI 276 über die 
Ersichtlichmachung des Grundpreises für verpackte Waren 

(Gruodpreisauszeichnungsyerordnung) 
idF V BGBI 1983/279 

§ I. Wer unter die Anlage I oder 2 zu dieser Verord· 
nung fallende verpackte Waren gewerbsm3ßig an Letztver­
braucher veräußert, ist verptlichtet, den Grundpreis, das ist bei 
Waren der Anlage I der Preis für ein Kilogramm oder ein 
Liter, bei Waren der Anlage 2 der Preis CUr 100 Gramm oder 
100 Milliliter, ersichtlich zu machen, wenn diese Waren 

I. zur Entnahme durch die Kunden (Selbstbedienung) 
bestimmt sind und 

2. auf Grund anderer Rechtsvorschriften jedenfalls mil 
Gewicht (Masse) oder Volumen l ) zu kennzeichnen sind. 

§ 2. Nicht als verpackt im Sinne d.ieser Verordnung 
gelten unter die Anlage I fallende Waren, wenn sie nach den 
lebensmillelrechtlichen Kennzeichnungsvorschriften I) nicht 
als verpackt gelten. 

§ 3. Der Grundpreis ist deutlich sichtbar und lesbar in 
lateirtischen Buchstaben und arabischen Ziffern durch Be· 
sChriftungen oder Preisschilder auf den Waren oder deren 
Verpackungen oder Umhüllungen oder auf den. Be~l!ltern 
(Regalen), in denen sich die Waren befinden, erSichtlich zu 
machen .. 

. § 4. Die Pflicht zur Ersichtlichmachung des Grundprei-
ses entfällt, . 

I. wenn bei Waren der Anlage I das zu kennzeichnende 
a) Gewicht: 50 g, 100 g, 125 g, 200 g, 250 g, 330 g oder 

500 g, 
b) Volumen: 0,1 I, 0,2 I, 0,25 I, 0,33 I, 0,35 lader 0,5 I, 

c) Gewicht oder Volumen: das Doppelte, Fünffache 
oder ein ganzzahlig durch zehn teilbares Vielfaches eines 
Kilogramms oder Liters 
beträgt: . 

2. wenn bei Waren der Anlage 2 das zu kennzeichnende 
a) Volumen bei Zahncremen: 30 ml, 60 ml oder 90 ml, 
b) Gewicht oder Volumen bei Shampoos: weniger als 

WO g oder weniger als 100 ml, 
c) Gewicht oder Volumen bei Shampoos und Badesham­

poos : 125 g, 200 g, 250 g, 350 g, 500 g oder 1000 g oder 125 ml, 
200 ml 250 ml, 350 ml, 500 ml, 1000 ml oder 2000 ml, 

d) Gewicht bei Regeneriersalzen: 1000 g oder ein ganz· 
zahliges Vielfaches eines Kilogramms 
beträgt; 

3. wenn der Preis für eine Packung l ) der in der Anlage I 
oder 2 genannten Waren 10 Schilling nicht übersteigt; 

4. wenn der Preis fOr ein Kilogramm oder ein Liter der in 
der Anlage lader 2 genannten Waren 1000 Schilfig übersteigt: 

5. wenn das zu kennzeichnende Gewicht oder Volumen 
gleich dem Gewicht oder Volumen ist, das einer amtlichen 
Preisfestsetzung zugrunde gelegt wurde. 

.. § 3. (1) Diese Verordnung tritt, soweit in deI" 
folgenden Absätzen nicht anderes bestimmt -
mit I. Juni 1983 in Kr:l.n. 

(2) Für Kindernährmittel (..l..nl .. ge t Z 9), für 
Teig-o.·:l.ren ( • .l..nlage I Z 20) in Behältnissen mit 
einem gekennzeichneten Gewicht der Ware yon 
~CG g, für Speiseöle ( . .l..nlage 1 Z 2~) in Behältnissen 
mit einem gekennzeichneten Volumen der Ware 
von 0,7 lader 2,5 I, für Weichkäse ( . .l..nlage 1 Z 29) 
und für Speises:l.lz ( . .l..nlagc 1 Z 30) in Behältnissen 
mit einem gekennzeichneten Gewicht der Ware 
von ~80 g tritt die Verordnung mit I. Juni 1984 in 
Kratt. 

(3) Für Speises:l.Jz (A.nJ:l.ge I Z 30) in Behältnis­
sr.n mit c:inem gekennzeichneten Gewicht der Ware 
von 4,0 g tritt die Verordnung mit I. Juni 1937 in 
KIln." 

Anlage I 

Wllfeotiste Le~osmittel 

I. Fleisch, Fleischerzeugnisse sowie Erzeugnisse mit einem 
Zusatz von Fleisch oder Fleischerzeugnissen, soweit der 
Zusatz nicht nur der Garnierung dient, aus gen 0 m m e n 
Dauerwaren in Dosen; ; 

2. Fische und Erzeugnisse aus Fischen sowie Erzeugnisse mit 
einem Zusatz von Fischen oder von Erzeugnissen aus 
Fischen, soweit der Zusatz nicht nur der Garnierung dient, 
ausgenommen Dauerwaren in Dosen mit einem gekenn· 
zeichneten Gewicht der Ware von 120 g oder 190 g sowie 
Russen, Gabelroller und Rollmöpse; . 

3. TieCKühlwaren 
a) von Fleisch oder mit Fleischzusatz, 
b) von Fischen oder mit Zusatz von Fischen, 
c) von Gemüse, 
d) von Obst, 
e) von Speiseeis in Packungen über 200 cm l , 

t) von Mehlspeisen; 
4. Marmelade (Jam, Konfitüre), Obstgelee, a usge n 0 m m e n 

in Behältnissen mit einem gekennzeichneten Gewicht der 
Ware von 450 g oder 700 g; 

5. Gemüsesafte ; 
6. Fruchtsafte und Fruchtgetränh, ausgenommen in Be· 

hältnissen mit einem gekennzeichneten Volumen der Ware 
von 0,7 I; . 

7. Fruchtsirup, ausgenommen in Behältnissen mit einem 
gekennzeichneten Volumen der Ware von 0,7 I; 

8. diätetische LebensmiueI, ausgenommen Säuglings· 
und Kleinkindernahrung in Gläsern mit einem gekenn. 
zeichneten Gewicht der Ware von 190 g oder 220 g; 

9. KindemlihnniUel; 
10. Elltrakle aus eiweißhaitigen Stoffen tierischer oder ptlanz. 

licher Herkunft, Suppen, Brühen, Würzen, Braten· oder 
Würzsoßen sowie Erzeugnisse aus diesen Lebensmitteln. 
ferner aus Erzeugnissen pnanzlicher Herkunft gewonnene 
eiweißreiche Stoffe; 

11. Mayonnaisen, mayonnaiseähnliche Erzeugnisse und san· 
stige emulgierte Soßen; 

12. Gewürze, Ersatzgewürze, Würzmittel, Gewürzzubereitun-
gen sowie Zubereitungen aus Kren oder Senf; 

.13. Puddingpulver, Bad:hilfs- und Backtriebmittel : 
14. Essig; 
15. Feinbackwaren ; 
16.' Kakaopulver, Magerkakao, TrinHakaomischungen; 
17. kakaohaltigc: Glasurmassen: 
18. gerösteter Kaffee; 
19. Kaffee-Ersatzstoffe und Kaffee-Zusatzstoffe; 
20. Teigwaren: 
21. Brot; 
22. Brösel und Semmelwürfel ; 
23. Getreidekörner, auch angemalzt, back- und küchen fertige 

Getreidemahlerzeugnisse, Walz-, Quetsch- und Schäler­
zeugnisse aus Getreide sowie Suppeneinlagen : 

24. Speiseöle und Speisefette, Margarine; 
25. Kartoffelerzeugnisse einschließlich Kartoffelteigmasse; 
26. Limonaden, aus gen 0 m m e n in Behältnissen mil einem 

gekennzeichneten Volumen der Ware von 0,7 I; 
27. Zucker: 
28. Honig und Kunsthonig; 
29. Milch und Milcherzeugnisse, ausgenommen Schmelz· 

käse in Schachteln; 
30. Speisesalz ; 
3 i. Dosenbier. 

Waren liste Chemische Konsumgüter 

I. Shampoos; 
2. Badeshampoos; 
3. Zahncremen ; 
4. Regcneriersalze. 

Anlage: 2 
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26. 6. 79 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. l 158/19 

RICHTLINIE DES RATES 

vom 19. Juni 1979 

über den Schun der Verbraucher bei der Angabe der Lebensmittelpreise 

(79/5R I/EWG) 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN -

gestützt lIuf den Vertr:lg zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinsch:lft. insbesondere auf. Arti­

kel 235. 

auf Vorschlag der Kommission ('). 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments (!). 

nach Stellungnahme des Wirtschafts- und Sozialaus­
schusses Cl). 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Das Erste Programm der Europäischen Wirtschaftsge­
meinschaft für eine Politik zum Schutz und zur Unter­
richcung der Verbraucher «) sieht die Ausarbeicung 
gemeinsamer Grundsätze bezüglich der Angabe der 
Preise vor. 

Mit der Angabe des Verbufspreises und des Preises je 
Maßeinheit bei Lebensmitteln werden den Verbrau­
chern Preisvergleiche an der Verkaufsstelle erleichtert. 
Auf diese Weise wird die Transparenz der Märkte er· 
höht und ein verstärkter Schutz der Verbraucher ge­
währleistet. 

Die Verpflichtung zur AngJbc dieser Preise muß 
grundsätzlich au( alle lebensmittel Anwendung (in­
den. die dem letzC'o'erbraucher in losem Zustand oder 
in Fertigpackungen zum Kauf angeboten werden; sie 
müssen auch für geschriebene oder gedruckte Werbe· 
anzeigen und Waren kataloge gelten. sofern darin der 
Verkaufspreis der Lebensmittel Jngegeben wird. 

Der Verkaufspreis und der Preis je Maßeinheit müssen 
in einer der jeweiligen Gruppe von Lebensmitteln ent­
sprechenden Weise :tngegeocn werden. d3mit die Eti­
kettierung den Einzelhiindler nicht übermäßig beb· 
stet. 

Von der Angabe des Preises je Maßeinheit sind in 10' 
sem Zustand oder in Fertigp:tckungen in Verkehr ge­
brJchte Lebensmittel auszunehmen bei denen eine 
solche Prei;3ngJb~,. nur geringe Bed~utung hätte, 

In alle!LFällen. wo dies mÖEtlich ist ist es von Bedeu· 
tung. die y~rpflj.~h;~~~z.u.~ ~';g~~'t~~}~~'(ses-j~-~f~ß-
e.il!h~i~ ... ~u.!.<:!, die St~ndJrdisicrung der Fertigp:tckun. 
gen zu ersetzen; für die Anwendung dieser Verpflich. 
tung bci Lebensmitteln in Fl,rtigp:lckungen mit Im 

(') Aß!. Nr. C 167 vom 14. 7, '~77. S. 4. und AßI. Nr. C 1.\ ~ 
vom ~, 6. 1'17)\. S. 4, 

(1~ ABI. Nr, C 6.\ vom 1.1. .\. I ~7X. S. 4X. 
(l) AßI. Nr. C 11-1 vom 2.1. I. 1'I7X. S. I.t 
(') Anl. Nr. C n vom 2~. -: 1':171. S 2. 

voraus festgelegten Füllmengen sollte eine Frist vorge­
sehen werden. um eine weitere Standardisierung auf 
einzelstaatlicher oder gemeinschaftlicher Ebene zu 
ermöglichen. 

Die Regelung in dieser Richtlinie ist für die Unterrich­
tung und für den Schutz der Verbraucher notwendig 
und gestattet die Verwirklichung eines der Ziele der 
Gemeinschaft. indem sie zur ~erbesserung der lebens­
bedingungen und zur harmonischen Entwicklung des 
Wirtschaftslebens innerhalb der Gemeinschaft bei­
trägt. Die für ein Tätigwerden in diesem Bereich erfor­
derlichen Befugnisse sind im Vertrag nicht vorgese­
hen -

HAT FOLGENDE RICHTLINIE ERLASSEN; 

Arriktl I 

(I) Die vorliegende Richtlinie betrifft die Angabe 
des Verkaufspreisesund des Preises je Maßeinheit _~.<:~ 
Lebensmitteln, die dem LetzrverbrJucher in losem 
Zustand oder in Fertigpackungen mit im voraus festge­
legten oder mit unterschiedlichen Füllmengen zum 
Kauf angeboten werden oder für die unter Angabe 
von Preisen geworben wird. 

(2) Diese Richtlinie findet keine ."'.nwendung auf 
Lebensmiud. die in Beherbergungsbetrieben. Gaststät· 
t.::n. SchJnkwirtsch~ften, Krankenhäusern. Kantinen 
und ähnlichen Unternehmen zum Verkauf angeboten 
und ul1mittelb~r verzehn werden, sowie Juf Lebensmit­
tel. die d.:r Verbr~ucher in Ausübung einer berufli­
chen od.:r gewerblichen Tätigkeit kauft. 

(3) Dit' Mitglieds[:t;Hen können vorschreiben. dJtl 
diese Richtlini.:: nicht für Lebensmittel gilt. 'die aui 
dem B~u<!rnhof verbuft werden. Desgleichen können 
vom Anw.::ndungsbereich dieser Richtlinie solche Le­
bensmitt<'1 ausgenommen werden. die von bestimm­
ten kleinen Einzelh:lndelsgeschiften verkaufe we:rd.:n. 
und di.: dcm K:iukr vom Verk:iufcr direkt übergd.J<'11 
wcrdl'l1. ~oicfl\ die: rf<'is.,ng~be 

für di<,s<' Einz.:ih:Olldelsgesch:iftc <'ine üun1ll3ßis<' 
t3<'b~lut1g scin k6l1nt~', oder 

sich .. q'gC:1l <kr Z:oI1I dcr zum \'e:rbuf angebo(c­
n('n l.d~<'llsl1li!ld. d('r VerbufsflJ.:he und <kr :\n· 
ord:1un~ <kr \'l'fk;lIoi~stdk od<'r u'<'!!cn dcr sl'noti. 
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Nr. L 158/20 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 26. 6. 79 

sch,en Bedingungen für bestimmte Handelsfor­
meM. wie in einigen kxsonderen Fällen des ambu­
lan'ten Verkaufs. sich nur mit großen Schwierigkei­
ten durchführen I~ßc. 

Die, Ausnahmen gemäß dem vorstehenden Unterab­
S4tz beruh ren nicht die Verpflichtungen zur Preisan­
gaix. die sich aus einzelstaadichen oder gemeinschaft­
lichen Bestimmungen zum Zeitpunkt d~ Inkrafttre­
tens dieser Richtlinie ergeben. 

Artihl 2 

Im Sinne dieser Richtlinie sind; 

a) in losem Zustand in den Verkehr gebrachte Leb~ns-. 
mittel; Lekxnsmittel. die nicht vorher verpackt 
und/oder nur in Anwesenheit d~ LetzNerbrau­
chers abgemesse:n ode:r abgewogen werde:n; 

b) Le:bensmittel in Fen:igpackungen; ve:rpackte Le· 
ixnsmittel. gleichviel ob die Verpackung sie ganz 
ode:r te:ilweise: umschließt: 

c) Lebe:nsmittel in Fen:igpackungen mit im voraus 
fc:stgelegten Füllmengen ; fe:n:igverpackte: Lebens· 
mittel mit einer Fü!!menge. die: einem im voraus, 
festgelegten Wen: entspricht: 

d) Lebensmittel in Fen:igpackungen mit unterschiedli­
,eher Füllmenge ; fcn:igverpackte Lebensmittel mit 
einer Füllmenge. die nicht einem im voraus festge­
kgten Wert entspricht: 

e) Verkaufspreis : der Preis für eine kstimmte Menge 
des LebensmiHels: 

f) Preis je ~iaßeinheit: der Preis für I Kilogramm 
od<:r für I Liter des Lebensmittels. "orbchaltlich 
C.:s An:ikels 6 Absau 2 und des An:ikels 9_ 

Artikel J 

(I) Der Verkaufspreis und der Preis je Maßeinheit 
dcr in Artikel I genannten Lebensmittel müss<:n ge­
m:i~ nachfolgenden Bestimmungen angegeben wer­
dCr\. 

(2.) Bei in losem ZusI3nd in den Verkehr gebr:lch­
tcn Le:bensmitteln ist dcr Preis je Maßeinheit anzuge­
ben, Die Mitgliedstaaten können jedoch die Bedingun­
gen festlegen, unter denen für bestimmte Gruppen die­
ser Lebensmittel der Vabufspreis für das e:inzelne 
S(ud: ange:geben ~'erde:1 bnn. 

(3) Der Verbufspreis und der Preis je Maßeinheit 
be(r~{t~n den Endpreis des lebensrniltels unter den 
vor. j~n ,\fitgliedsIJaten f~slgdegten Bedingungen. 

Ar:i!:.d .: 

Dcr ~n der Verbufsstciic :Ingegt'bene Verbufspr.:is 
un,: Preis je ~bßeinhei: mÜSSen der Ware eindeutig 
zug-!C':dnet, leicht erkennbJr und deullich lesbar ;lOge~ 
g~b-!~ sein. Di.: zuständigen c:in7.c1staatlichen ßehör­
den ;;;)nncn die: spezifischen Einzelheitcn dieser Preis­
anp:-c:l k~tl~~t'n 

Artilul j 

Bei geschriebenen oder gedruckten Werbeanzeigen 
und Warenkalalogen. in denen der Verkaufspreis der 
in Artikel I genannlen Lebensmittel ,ngegeben wird, 
ist vorbehaltlich der Artikel 7 und 8 auch die Angabe 
des Preises je Maßeinheit vorgeschrieben. 

Artikt-I 6 

(I) Der Preis je Maßeinheit wird bei nach Volumen 
vermarkteten Lebensmitteln je Liter und bei nach 
Gewicht vermarkteten LebensmiHeln je Kilogramm 
angegeben. 

(2) Die Mitgliedstaaten können jedoch zulassen, 
"\ daß sich der Preis je M:lßeinheit bei nach Volumen 

"ermarkteten Lebensmitteln auf 100 Milliliter. 10 Zen­
tiliter. I Deziliter und 0,1 Liter und bei nach Gewicht 
"ermarkteten Lebensmitteln auf tOO Gramm bezieht. 

(3) Der Preis je Maßeinheit bezieht sich bei Lebens­
milleln in Fertigpackungen in übereinstimmung mit 
den einzelstaatlichen und gemeinschaftlichen Vor­
schriften auf die angegebene Füllmenge. Sind meh­
rere Füllmengen auf der Verp:lckung angegeben, so 
können die Mitgliedsc3:lten beslimmen, :luf welche die­
sc:r Mengen sich der Preis je Maßeinheit bezieh!. 

A rtil:cl 7 

(I) Die Mitgliedstaalen können Lebensmittel, die in 
losem Zustand oder in Fen:igpackungen in den Ver­
kehr gebracht werden. von der An8:1be des Preises je 
Maßeinheit freistellen. wenn eine solche Angabe nur 
geringe Bedeutung hält<:. 

(2) Bei den in AbsaCl: I bezeichneten Lebensmit-
teln handelt e~ sich insbesondere um 

a) Lebensmittel. die von der Angabe des Gewichts 
oder Volumens ausgenommen sind (insbesondere: 
stück""eise verm:lrklcte Lebensmi([el): 

b) mittels Autom:Jlen \erm~rkte(e Lebensmillcl: 

c) FertiggeriChte oder kochfertige Gerichte in einer 
Packung: 

d) Phanlasi-:erzeugnisse. 

(3) Die Mirgliedsraal<!n können leichI verderbliche 
lebensmittel, bei denen der Verbufspreis wegen der 
Gc:fahr J~s Verderbs he:runtergesetzt wird, von ein<:r 
AngJbe des neuen Preises je f'..iJßeinheit freistellen. 

(4) Die Mitgliesta3ten können Lebensmittel \'on 
-"'eniger als 5 Gramm oder Miltilic(:(n und solche \'on 
mehr 21; 10 Kilogramm oder Litern von der Anpbe 
des Pre:ises je ~bßeinhcit frcistelkn. 

.1r/i1::d 8 

(I) Da RJt c:ntscheicc:t spitest.:ns 3m 31. Dl'Zcm­
ba I ~SJ auf Vorschlag der Kommis~ion ubt'f di.~ I3c­
dingungen iür die: An·.;.endung der VerplJichtung zur 
Anpbc: des Prc:isc:s je ~f:tß('inhcit bei Ld>ensmittcln 
ir. r~·r:i8rKkullgcn mit im \OfaUS k:;IS~'kgt,:n Full-
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mengen. Bei dieser Gelegenh'eit bestimmt er die GOJP­
pen von Ldxnsmitteln. die von der Angabe des betref­
fenden Preises freigestellt werden können. 

(2) Bis zur Encscheidung des Rat~s n~ch Abs~tz I 
wird der Preis je Maßeinheit bei Lebensmitteln in Fer­
tigpackungen mit im vor:lUS festgelegten Füllmengen 
gemäß den einzelstJJtlichen Vorschriften 3ngegeben. 

A rtih/ 9 

Bis zum Ablauf der Ulxr~ngszeit. während der die 
angels.khsischen Maßeinheiten :lufgrund der Gemein­
sch:lftsbestimmungen über die Einheiten im Meßwe­
sen verwendet werden dürfen. legen die zuständigen 
Behörden IrI:lnds und des Vereinigten Königreichs~, 

für jedes ~bensmi((el oder für jede GruPIX von ~­
bensmitteln die Gewichtseinheiten und die Volumen­
einheiten des Interna(ion~lcn Systems und dcs :IngeI­
sächsischen Systems fese. für die die Angabe des Prei­
ses je Maßcinheit vorgeschrieben ist. 

Arli/::("/ 10 

(I) Die Mitgliedst:!;)ten setzen die erforderlichen 
Rechts- und Verw:lltungsvorschriften in Kraft. um die­
ser Richtlinie binnen vierundzwanzig Mon:lten nach 
ihrer Bebnntgabe nachzukommen. Sie setzen die 
Kommission hiervon unverzüglich in Kenntnis. 

(2) Die Mitgliedst:la!en teilen der Kommission den 
Wortlaut der innerstaatlichen Rechcsvorschriften mit. 
die sie auf dem von dieser Richtlinie erlaßtcn Gebiet 
erlas~n. 

(3) Die Kommission unterbreitet dem Rat vpr, dem 
I. Juli I '183 einen Bericht über die Ausnahmen und 
Freistdlungen. die die Mitgliedst:laten gemäß Artik~l 
I Absatz 3 und Artikel 7 Absätze I und 1 beschlossen 
haben. mit einem Änderungsvorschlag. der den gewon­
nenen Erfahrungen R.::chnung trägt. Anhand dieses 
Berichtes und dieses Änderungsvorschlags Ixschließt 
der Rat über die Beibehaltung. Änderung oder Aufhe­
bung aller oder eines Teils der Vorschriften über die 
vorgenannten Ausnahmen und Freistellungen. 

r.rlikt:/ 11 

'Diese Richtlinie ist an dic Mitglicdstaaten gerichtct. 

Geschehen zu L""xemburgam 19. Juni 1979. 

Da ['r,I .• id'·,,1 

M. d'ORNANO 
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.':'.':..~ . 
RlCHTLINIE DES RATES 

vom 7. Juni 1988 

. " ~~ .... 
:~.:~ 

%Ur Äod.c:ruog der Richtlinie 79/SallEWG ü.bc::r den Schua der Verbra.ucher bei 
der.Angabe der Lebcn&xnim:lprcise 

..... 
~: 

(88~315/EWG) 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEM.E.INSCHAFTEN -

gdtütrt auf dell Vcrt:nt.g zur Gnlndung der Europiis.c.ben 
Wirtsch.aitsgem einsclaft.. insbesoocUr-e auf Art:ü:.el 1 00 ... 

auf Vorschlag der Kommis:sion ('~ 

in Zll$aJTlmenubeit mit dem EuropiiscJ1C'lJ Pmament (l). 

nach Stc:!lungna.hme de:s Wiruch.afu· und Sorialaus­
schusses ('). 

in Erwigung nKhstehender Gründe: 

Die Prcgnmme der Gemeinsciuft für eine Politilc. rum 
Schutz und rur Unterrichcung der Vcrb~ucher (') sehen 
die AUS4rlxirung gemein=t:r Gru.n~= für die 
.'''ng;tbe der Pre~e vor. 

In der Richtlinie 79/5811EWG (~ de:s tutes vom 19. Juni 
1979 über den Schutz der Verbraucher bd der Angabe der 
Ldxrumiw:Ipre~e ~t -vorgcs.chen.. ch.ß der Ru regelt.. 
unter welchen Bedingungen die Verpflichtung zur 
AngWc des Preises je M.2..!kinheit bei Lcb.:=miw:ln in 
Fertigp.ad:ungcn mit im vonus !estgele~C'lJ füllmengen 
anzuwenden ~t. und bei dieser Gelegenilcic die Grupp<n 
von Lc:bensrrurteln festlegt. die von di=r "\.Dgabc ausge· 
nommen werden können. 

Es müssen Maßnwmen getroffen werden., damit der 
Binnenmarkt schrio:wei~ bis ap~tesc.c:ns .31. De:.cmexr 
1992 verwirklicht wird. 

In der Entschließung des Rates vom 19. Juni 1979 übcr 
die Angabe des Preises bei Lc:berumiru:!n und anderen 
ErzelJgnissen des kurzirisrigen Verbrauchs in Ferrigpal­
kun~n mit im voraus f~legtcn fülll:\en~n (') wcrden 
die Ei~a.h.ca awgc::i.blt. clie die Wcrt.et'eincn 
aufweisen müssen., um von der Angabe dC'5 Preises ie 
Maßeinheit migestellt werdcn ru können. 

Durch Stand.ard.isierung der Mengen bei Lc:bcr.smia.c:ln in 
Fen:igp.ad:ungen werden den Verimuc.he:n Pre~e~­
gleiche an der Verhuis.st.eUe c::ieichc.c:r-~ sofern einbche 
und leiche vergleichbare Wenc:re-ihen ie-stge!egt werdeo. 
In allen Hllen., in denen dil:3 moglic!l ist. sollc.c: die 
Pflicht tur Angabe des Pre~ je Maßc:incc:it durch diese 
S tan ciard.i..s i e ru.n gers e tzt wero c:-n. 

(I) I-..BI. Nr. C 53 vom 14. 2.. 198-4. S. 7. ,,;-d ."JlL Sr. C j 1. \ ''O~ 
7. 5. 1987. S. 7. 

n ABI. Nr. C 12.2 vom 10. 5. 1985. S. 1-48. :::Je ~nlu!! '·cr.: 
18. M&i 1988 (nociJ n.cht ir.1 Ar.1obldl vC:-;lr:c:JtJic..':t). 

C) ABt. Nr. C 343 vom 24. 12.. \98-4. S. 3~. 
n ABI. Nr. C 9Z~m 1..5.4.1975. S. 2. u."Id :\.31. Nr. C 133 VOr.1 

3. 6. 1981. S. 2. 
(~ ."'..BI. Nt. l 153 vom 26.6. \'979. S. \9. 
(') ".BI. Nt. C \ 63 vom 30. 6. 1979. S. l. 

Folgende Richtlinien des R.a.tes JChen WertereiheIl für 
~ in fati.gpad::unß'C%l VOt' : die Rich.d.in.ie.-
801132/EWG vom 15. Ja.nuar 1980 %U1" A.ogleic:b.ung der . 
Rechttvo=hri.fo:n der Mitgliedst:u.cCIJ über die tul.ü:rigc::n 
Rc:iheIl von Nennfüllmengen und NeD!m:llumen von­
Behi.ltn.is:seu für bcstjmmte El=gnisse in FerrigpU--

.\ lrungc::n ('). in der Fusung der "Richtlinie 86./9(,/EWG ('); v/, 
die Ric:hilinie 75fl%fEW'G vom 19. Daembcr 197.1, %Ut .' j 
Angldchung der R.echtsvorschri.f:al der Mitgürotturen -
über die Ahfü11ung bestimmtet Flü:s:sigi:citen o.&Ch .' 
Volumen in Fe~ ('). zulcc:t. geindat durch 
die Richtlinie 85/IOfEWG C'I;' die Richt.linie 1 
73/2-41/EWG vom 24. Juli 1973 zur Angieichung der ~~ 
Rechtsvorscfi:Imen der Mitglicdsf~n für zur Em.ih.rung' 
be:stlmmte K..d::e»- und Schot:ol.a&cncugniss<: C'~ mlettt_3 
gci.nden durch die Richtlinie 8Sn/EWG C!); die Richt-
linie 73/-437/EWG vom 11. Da=bcr 1973 zur Anglc1-
ch unS der Rech tsvor%hriften der l1i tgüedstlltcn für 
einige zur merucblichen Ern..ihnmg ~c.c: Zud.e:r. 
UUl1 ('l). in der Fassung der fJ:te über de:J Ikltritt 
S~= und Portugals ("); die Richtlinie n!J,3MEWG 
vom '27. Juni 1977 betreffend die Anglc1c.hung der::­
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaac.c:n über KMiec· 
E.nra..he und Zichorien.~~l).-- ruletz: gci.ndat 
durch die Richtlime BSfm/EWG C'). 

Die Stand:u-disierung auf Gemeinschaitscb-cne zwecl:s 
Baeirigung der c.c:chnischen Handdshemmnissc trägt %l.U' 

Vet'einfa.chung der Werm:ihen der dem Veronucher 
:mg-cootenen Lc:bensmiru:l bei. Die PrcisstCL!U:lg der auf 
Gemeinschaftscbene festgc:sctzt.en Wertc:l1:1nen ist in 
fktncht zu ziehen. 

Für bestimmte Gruppen von L:be:1smiru:ln ist eine Sun­
d.2rdUierung auf GemeUl$clufudxne nicht r~:ed:m.ißig. 
Fw"d.iese lebensmittel ist die Frei.stellung von auf einzel­
su.z.d.icher Ebene lc:-stgc:sctztc:n Reib en von F üllmen geIl 
vorzUsehen. 

Von der Pflicht zur Angabe des Preises je M2.&inheit 
soUtc1l die Mitgliedstaac.c:n d:ejcr'.lgen Lcbensmind 
aus.oehmen !.:;önnen., bei denen. eine solche P:::isangilie 
nur von geringer fk,:!eututlg "'~:e. 

Lei der in diCS<r Richtlinie gc:..-'Ofienen Regelung sind 
die Unt.c:nichrung und der $.chu:.z der Vernr.wcner -

() ABI. Ne. L 51 vom 25. 2. 1980. S. I. 
(') ABI. Nr. L 80 vor:: 25. 3. 1986. S. 55. 
\) ABI. Nr. L ~2 "or:: 15. 2. 1975. S. 1. 
('") ABI. Nr. L 4 "'Om 5. I. 1985. S. ~Q. 
(") ABI. Nr. L llB "'Or.1 16. 8. 19i3. S. 23. 
(I!) ABI. Nt. L 2 vom 3. I. 1985. S. :'.l. 
n ABI. Nt. t 356 vom 17. 12. 1973, S 7l. 
('') I-..BI. Nr. L 302 'er" 15. 11. \9Sl: S. D. 
('~ A'\.9L Nr. L 172 "'om 11- 7.1977, S. :0. 
('') ABI. Nr. l 372 VO:":1 31. :2. 1955. S. 2. 
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HAT FOLGENDE RIClflllNIE ERl..AS.SEN: 

A.rtikel I 

Die Richtlinie 79/581/EWG wird wie folgt geindert: 

1. Artilcel 1 Ä.b$ättc: 2 und 3 erhilt folgende Fassung: 

..(2) Diese Richtlinie findet Ice:ine Anwendung 'll.uf 
. Le bensmittd.. die in Beb erlx-rgungs !xtrie ben.. G~t­
scict.en, Sch WUlk:wirtSCh.aiteo., KruU.:enhi.uscrn. 
Kantinen und ihnlichen . Unternehmen zum Verbuf 
wgeboten und urunittdbu ven::.hrt werden.. sowie cuf 
Lebensmittel die zur Ausübung einer bauflichen oder 
gewerblichen nrigi:eit geb.uft werd.en., und auf 
Ld>c:nsmittel.; die bei Erbringen einer Diensdrurung. ' 
geliefert werden.' , " 

{3) Die MicgliedltJWen k.önnenvorschreiben, <kß 
diese Richtlinie nicht für Lebensmittel gilt., die auf 
dem Bauernhof oder privat veri:.tuft werden.-

2. Artikel 2 Buchsu.bcn b) und l) erhält folgende 
Fassung: 

.h) Lebensmittel in fertigpack.ungen: in Abwesenheit 
des Verbr:luchers V'Crpaclm Lebensmittel, gleich­
viel ob' die: .Ve:rpad:ung sie g.,nz oder teilweise 
umschließt: 

f) Preis ~ Maß.einb~t: der Preis für 1 Kilogramm 
oder für I litef' des Lebcnsmittel.s.. vorbehaltlich 
des Artilceu 6 Absatz 2 und des Artilcels 10 Absatz 
r 

3. Artilcel 3 wird wie folgt gci.ndert: 

a) Absatz J. wird durch folgende Absatze ersetzt: 

..(1) Bei den in Artilcel 1 bc:cichneten Lebens­
mitteln ist der Verbufsprc:is nach Maßg.,be des 
Artilcels 4 anzugeben. ' 

(2) Bei den im Anhang aufgeführten Lebensmit­
teln in fertigpad::.mgen mit im VOr:lUS festgelegten 
füllmengen und bei 'Lebcnsr:1irtcln in fe rti gpak.­
kungen mit unterschiedlichen Füllmengen ist 
vorbehaltlich der Artikel 7 bis 10 <luch der Preis ~ 
Maßeinheit 4Jlzugeben: 

b) Die Absatze 2 und 3 werden :u den A~tzen 3 
und 4. 

4. Die Artikel 4 und 5 erhalten folgende FasSung: 

.A.rtiktl 4 

Der Verbubpn:is und der Preis i< !-.bueinheit m~n 
der W<lre eindeutig zugeordnet. leicht cr):,ennb:ar und 
deutlich bb:ar <lngcgebcn sein . .leder MirgliedsUJ[ 
kann die speuii.schen Einzelheiten dies.er Prc:isangabc 
- e~ durch .-\.'1.schl<lg. Auszeichnung :am Waren· 
re:~! oder Etikcttierung -, icstlegcn. 

•• 1rtikd ; 

Bei ge~chridx:ncn oder gcdrud.ten Wcrix::ln!eigcn 
;"na Ware:ü::auiogcn. in denen Cer Verbuispteis der 
In :o"rükel 1 gen41lnten Lelx:r:mm:c! :ongegdx:n ",·ird. 

ist 't'Orbeh21tlich des Artikels 3 Abs".tz 1 au.c.h der Ptris '.; 
je Maßeinheit anzugeben: . :'. '5 

---=-~ 

5. Artikel 7 wird wie folgt gcindert : 

11) Absatz 2 erh.ilt folgende Fa.s.sung: 

..(2) Bei den in Abs.an: 1 bcz.cichneten Lebens-
mittdn handelt es sich insbesondere: Um 

<I) von der Angabe des Gewichts odC't' Vo!umcru 
"-usg--..Lommcne Lehensmitte 1 (inSb.:soodcrc: 
solc:I:weise in den Vah:hr gebn.ch te l...ebc:ns­
~ttd); 

b) Wlterschiedliche Lebens mi ttel.; die in ein und. 
dcr.selbeo V c::rpad:uo g in den Veri:.chr gebn.cbt 
werden ; 

c) mittels htlt01lU.teIl V'C1"Dl cl:t.etc Lc bco.smi ad ; 

cl) Fertiggerichte oder lt::ochie:rrige Gerichte in einer 
P-a..cbu:I g ; 

e) Pluntasi~; 

n Sammdp:achmgen im Sinne von NriUl 4 
Absatz 1 der Richtlinie: 80/13l!EWG, sofern sie 
aus Ein.z.cl=gn.issen bestehen. die einem der 
in einer gemeinschaftlichen WertcTeihe 
genannten Werte entsprecilen: 

b) In Absatz <4 .... ;rd die Ang.,be .s G=nm Oder M.illi­
litern- durch .sO Gnmm oder Millilit.cm" erset::t. 

6. Die .Artil:d 8 und 9 erhalten folgende Fassung: 

,ArtiJul 8 

(1) Die Pflicht zur AnVbe des Preises je Ma.ßcln.hcit 
gilt nicht für 

- die in .Artil::c1 6 Absdtz der Richtlinie 
.73/241/EWG geownten Lebensmittel in Fertig­
pad:ungen mit im VOr:lUS festgelegten Füll­
mengen; 

- die' in Artikel' 6 Absatz 2 der Richtlinie 
73/141/EWG genwnten Lebensmmcl in Fe:::ig­
pacrungen mit im VOr:lUS fes~lcgten Füll­
mengen; 

- die in Artilcd 1 Nummern I, 2 und J der Richt­
linie 73f4r37fEWG geD4Jlnten Lebensmittel in 
Fertigpaclcungen mie im VOr:lUS festgelegc.en Füll­
mengen; 

- die in Artilcd 4 der Richtlinie 77/436/F:WG 
genannten Lebensmittd in fertigp.:ad:ungcn mit 
im VOr:lUS fesrgdegc.en Füllmengcn; 

- die in Anhang III Nummern 1. 2. 4. 5 und 6 der 
Richtlinie 7511 06/EWG aufgeführten Leberum:=-.d 
in fertigpad:ungcn mit im VOr:lW festgc:leg-"'<::l 
Füllmengcn. sofern sie gemiß cen in SpaJt.cn lund 
II dieses Anh41lg'S aufgcruJuo:en W~r.erc:ihen für 
Nennvolumen in den Verkehr geb:.cht "'·crd=:-.: 

- die: in .A.nh<lng I (mit Ausn<lhme der ~ummern 1.1.. 
1 SA. 1.8, 2 und 3) der Richtlinie SO/2J2JD::'G 
genannten Lclx:nsmicu:1 in Fercig-packungcn mit 
im VOr:lUS festgelegten Füllmengc:1. sofern sie 
gemäß den in diesem :\:-.hans gc;::;:-.n:cn We:'::' 
reihen von Nennruilur:ge:l In ;:cn Vcr1:.e:-:r 
gcbr:lcht werden. 

'~ 

" 
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(2) Von der' Angabe: des Prrises je: M.clc::inheit 
könne:n qie MitgiiedSUWll folgende: Ldx:rumiud 
aWE!=hmeD: 

- die in Anhang III Numrndn 3. 7, 8 und 9 der 
Richtlinie 75/1 06/EWG genannten LdxnsmüI.el 
in Ferrigpaclcungat mit im voraus festgelegten 
FüUmengen. sofern sie gemiß den in Spalr.c:n I und 
11 di cses Anh.a.o g:s aufgefii..hro:n N enn-rol umen in 
den Veruhr gebracht wc:roen: 

- die: in Anhang III der Richtlinie: 75/I06/EWG 
genannten Lebensmittel, in fatigpad:ungen mit 
im -roraus festgelegten f'üllmengeo. sofem sie in 
wiede:rvet'\I1et\dbar1:n Fl.ascheo mit einem Nennvo­
lumen von 0,70 Liter in den Ve:rh:hr gebracht 
werden; die: in Anhang III Nummern 1 c~ 1 b~ 3 . 
und 7 der Richt!ia.ie: 75/106fEWG genannten .\ 
Lcbensmiud in Fc:ttigpecl::ungen mit im voraus 
festgele:gten Füllmenget1. sofern sie in viedetver-, 
~d.ban:n Flaschen mit einem NennYOlumen von 
0.5 Pine, 1.0 Pine, 1 '/, Pint und 2,0 Pint in den 
Verl:ehr gebracht wc:roen: • 

die in Anhang I Numme:m I~ ISA. l..8. 2. 3 und' 
in Anh~g 11 Nummern 1 und 2 der Richtlinie 
80113l1EWG gen.a.nnce:n Lebensmittel in Fertig­
pad:ungen mit im voraus festgelegten FüUmengen. 
sofern sie gcmiß den in dic::sc:n "'~-iliingen 
genannten Wertereihen in den Verl:ehr gebracht 
werden. sowie: die: in Anhang I der Richtlinie 
80113l1EWG genannten Lebc:rumittel in Fertig. 
pad:ungen mit im voraus fc::stgcleten Füllmengen. 
wfern sie: gemül den in Anhang III derscl!xn 
Richtlinie gen~nten Wertercihen in den Verl:eru 
gebracht werde:n. 

(3) Von .der Angabe des Preises je Maßeinheit 
können die Mitglied.st:uten die in den Abs.icu:n 1 und 
2 aufgeführten Lebensmittc:l in Ferrigpad::ungen 
ausnehmen. wlem sie: in Mengen' in den Verl:ehr 
gebracht ..... erden. die: Icleiner als der nicdrigsc.c: blW. 
großer als der höchste Wert der gemeinschaitlichen 
WertereIhen sind. 

Arrikd 9 

Bei der Verabschiedung von Gemeinschahsmau· 
nahmen zur Harmonisierung der WencreiheTl für 
Lebensmittel in Fertigpad:u.ngeo mit im vonus fes~· 
legten füllmengen oder bei de:r lJb.erprüfung vorausge· 
hend verabschiedeter Wertercihen :indert d~ R~t aui 
VOl>chlag der Kommission den .... .nikel 8.-

7, Folgende • .>uUkel werden eingeiügt: 

• AniJui JO 

Die Mitgliedstuten haben eine lJbergangs:::it vca 
Sletxn Jahren ab Annahme der Richtlinie 
S8/314/EWG ('), um die Bestimmungen ccr vorlie· 
genden Richtlinie betreffend die im .-\..'1 han g 
genannten lebensminel in Fcnigpad:ungc:n mit im 
"'onus festgelegten Füllmengen an::uwende:1. 'r::hrend 
dieser Ubergangszeit können c('1:l;"aige nUlonale 
~üßn;jhmen oder Gepflogenheiten. die :um Zcitpunkt 
der An:1:ahme der Richtlinie 88/314/EWG bestehen 
und diese lebensmittel betreffen. beibehalten ""crden. 

, , .. ~' 
Bis rum Abl.aui der Übcrgutgncie, wäh.n::nd <b- die: i .'. ":~,:i 
angeLüchsischen M&ßc:inhei.tcn wfgnmd der Gc:xnc::i.o- , .. 
sch.aftiliestimmWlgen über die:' Einhciten im..c :~ 
Meßwesen verwendet 'lII'C'tdcn dütfen., legen die ntst::in-
digal Behörden Irlands Wld des V C!l"Cinigtcn König-, 
rrichs für ~ Lcbensm.iud oder für jodc Gruppe von ' 
Lcbcrumi a.dn die Gcwichtsc::in.bcitcn und die Vo I u­
mc:oc:inhe:iten des in~ S~ bzv. dC3 
angdsichsischen Systems fest, für die: die Angabe: dC3 
PrcUc:s je Ma&in.hcit ~cbc:o ist.. 

ArtiUi J J 

(I) Die: Mitgiiedsta.ucn können Vbcmmittel in 
F~ die:?Oa bestimmten klc:i.oen Einzel­
h.andc:l.sgc::schiftc:a vc:rlatuft und dem K.iuf.cr vom 
Vc:rl:iuicr dird:t ~ wetdc:n. ?Oll der ~ 
des Pn:ises ic: Maßeinheit =c:hmen. ~fcm die:.!. 
~gWe des Prcisc::s je Maßeinbeit 

- für dic::se Ei oze!b.nddsgesch.ifte eine ö.bc:rm.iß..ige 
Bdurung lein könnte odc::r 

- sich wegen der Za.hl der zum Verhu! a.ngcbotc:nen 
Lebensmittel. da. V c:rl:.aufsflichc.. der .A.nordnun g 
der VerlaufsstcUe ode:r wegen der spcrifischen 
Bedingungen für bestimmte Hmckl:sformc:n. wie: in 
e:inigen besondc.rcn rallen des ambulanten 
Vc:rbufs. nur mit großen Schwieriglc.eit.cn durch· 
führen I~ßt. 

(2) Eki Ann.a.hme de:r Richtlinje 88/31<4/EWG 
berei ts bcru:h ende: strc:n gerc Pn:i:s:w.gUxpilich tcD 

~u1grund ei n.u:lsturliche:r Vorschriften b leiben von' 
den in Absatz I geninnc.c:n .AUsnahmen unlx-rü.h.rt.. 

(') ABI. N r. L 142 yom 9. 6. 1988, S. 19'". 

8. Die .r\nilcc:l 10 Wld 11 werden zu den Artii:dn J 1 und 
13. 

9. Der Anh~g der vorliegende:n Richtlinie wird hin..'"Uge. 
fügt. 

An'ikcl 2 

(1) Die: Micgliedstuten seu.c:n die erforderlichen 
Rechts- und Vet'"W'alomgsvol>chriften in Kntt. um di=::r 
Richtlinie binnen lWei Jahren n:lch ihrc:r fu'ln.a.hme 
nachzulcommen. Sie setzen die Komm1s:.;oo u.'lvcr:iigiich 
hietVOn in Kenntnis. 

(2) Die Mitgiiedsu.atcn c.c:ilen der Kommission den 
Worr.J.aut der innc:-rscutlic.hcn Rec.htsvorsc.brih.cn mjt. die 
sie auf dem von dieser Richtlinie erfaßc.c:n Gebiet erW:sc:n . 

AniJul J 

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstuten gerichtet. 

Geschehen zu llllemburg :Im 7. Juni 1988. 

Im N:lTTl(r! da R'::'ltS 

Der Pr:isidcnt 

M. B ..... NGEMANN 
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Nr.·L 142126 9. ti. 88 

• 
Lcbcnsm.iad in FercigpAclcu.ngc:a mic im YOnws la~~ füllmengen a&ci1 A.rcilc.cl J Ab_a 2 

Ld>=mU~ gcm.iJl 

- Anh.&.ng III Nummer 1 der Richti.i.oie. 75/1 Qf>/EWG (i.Tl ein. n ic.h.tsch..i=d.e ~ Wenn urwein) ; 

- Anhang 1lI Numme-r 1 da Richtlinie 75/I06IF.:WG (Sch.wmweio~ Apfd...-cin usw~; 

- Anh.&.ng 1lI ·Nummer j der RiduJ.ini.e 75/I06IEWG {Bicr1; 

- Anh.a.ng m Nummer <4 der Richdinie 75/1WEWG (SpiritIlO'CO und IOru'cigc all.oboliscbe Geuinb:); 

- AnhaDg ur Nummer 5 der R.i.ch.d.i.nie 75/106/EWG (Essig); 

- Anh&.og m Nummer 6 der Richdicie 75/106lEWG (öle); 

- Anh.a.ng ur Num.m.er 7 der R.i.ch.d.i.nie 75/1~/EWG (Milch und MiI~l:e); 
- Anh.a.ng 1ll Nummer 8 derR.i.ch.d.i.nic 7S/106lEWG (Mincn!wu:ser.. Umoa.ad=. US'III'~; 

- Anhang ill Nummer 9 der RiduI.inic 75/1Of./EWG (Ftuehc- und Gemüscsiite U:S'W~; 

- Aahang I Num= IJ der Rich.dln.ic 801232JEWG (K.a.fi~ .uila gdriagetrodnet=t und löslichem. 
. und Zichorien); . 

- Artib:1 <4 dcrRichtlinic n/<4J6IF:WG (K..Ufce. und Zichorien-E.xtn.ru:): 

- Anih:l 6 der Richtiinic 7311<41/EWG (SchoL:oladc- und Ka.l:ocncugni=): 

- Artil:d I Nummern 1.2 und 3 der Richtlinie 73/<437/EWG und Anhang I Nummer 1.<4 der Richllinie 
801lJ2JEWG (Zucl:er); 

- AnhAng I Nummcr I.l dCf Richtlinie 801lJ2JEWG (Bl.UI.ef US'IV.); 

- Antang I Nummer 1.1 der Richtlinie 801lJl/EWG (FrischUs.c); 

- Anhang I Nummer 1.3 der Richtlinie 80/lJ2/EWG (Talel- und Kocf:u.U.z); 

- Anh.t.ng I Nummer l.S.l der Richtlinie 801lJ2/EWG (Geacid.etnehL .grü=. ·flod:en und grieß); 

- Anhang I Nummer 1.5.2 der Richtlinie 801lJ2/EWG (Teigwu-en); 

- Anh.a..'1g I Nummer 1.5.3 der R.ic.hilinie 80/lJ2/EWG (Red); 

- ÄnJung I Nummer 1.5.<4 der Richtlinie 801lJ2/EWG (Geacidd:ost); 

- Antang I Nummer 1.6 der Richtlinie 801lJ2/EWG (Hülscnfnichte und getroa:lete früehte): 

- Anhang 11 Nummer 1 cer Richilinie 80/132JEWG (Konserven oder HaJbl:onscrven von pflu,uichcn 
Eruugnissen) ; 

- Anb2..'1g I Nummer !.S.I der Richtlinie 801lJ2JEWG (Obst. Gemüse und Kartoiieln. ticigekühlc): 

- Anhang I Nummer Ij.2 der Rich:.!inie BOllJ2IEWG (Fiscilfilets und -portionen. tiefgekühlt); 

- Anh.a..'g 1 Nummer !.SJ der Richtlinie 801lJ2JEWG (Fischstibchcn. tiefgekühlt): 

- Antung I Nummcr 1 cer Riehllinie BOllJlIEWG (SpcUcc~); 

- Anbc:g I Nummer j cer Richllinie 80/13l1EWG (Tnx:kenfurter für Hunde une K.tu.cn); 

- Anh&l1g U Nummer 1 der Richtli1lie 80/132JEWG (F~.Ichdurter itlr Hunde und K.t=). 
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RICHTLINIE UES ·RATES 

~ 1, Juni 1.948 

o..bc:r den Schao: der Vct'bn.uchcr bei der Angeh<: der Prdsc von ....adcren En:.eug- '- .. :-:-- .. 
n.iaen ..u I..ebc:nnnittdn. . 

(88/314fEWG) 

DER RAT DER EUROPÄlSCHEN 
GEJ..{EINSCHAFnN -

g'C3o.itzt auf den Venn.g = Grundung der Europiischen 
Wirucbaitsgemeinsch.a.fr. Uuhc:sonderc: .. cl .Aro1:cl 100..· 

auf Vorschlag der KommUsion r~ 

in Zw.ammeo:ub.:it mit dem Europiischeo PuWncot (~ 

nach StdlunguUunc de3 Wtrt:s.e.hs.fts- und Soz:i.a.kus­
schus.ses(1). 

in Errigung nachste.heo der Grunde: 

Die Prognmme der Geroein.sc.h.Ut für eiDe Politik rum 
Schutz und zur Unterrichtung der Verbraucher ('') sehen 
die Ausarbc:iwng gemeinsamer Grunc!sit:te für die 
."u1gabc: der Prrue vor. 

Die Richtlinie 79/581/FWG des R.2us vom 19. Juni 1979 
über den Schutz der Verbraucher bei der .Angabe der 
Lcbc:nsmittdprcise (S). enthilt die Pflicht zur .Angabe der 
Lcberumittelprcise. In der Entsclilidlung des R..a.t= vom 
19. Juni 1979 über die Iulgabe de3 Preise3 bei Lcbc:mmit­
tein und anderen E:-~ de3 lcur::f:ri.stigen 
Verbrauchs in Ferti~gen mit im· VOt'lIUS f~­
lc:gten FüllmCIlgetl (') ..-ird die KommissioQ ersucht. 
einen Vorschlag für die Allgahe Cd VetUufsprc:isd Wld 
des Preises je M.a&inheit be:i t.nderc:n E.~ dC3 
t.igüchen B~ ili Lcbc=mit:.dn vorzulegen. 

Es m ü.s:sc n ~ n.a.h.r:::l c::l gerro ti e-:l .... e rde D. cUmi c der 
Binnem:u.rh schri~ bi.3 spiu::n.ens 31. De=bc:r 
I 992 verwirX:licht wird. 

(') :\131. Nr. C 8 vom 13. I. 198-4,5.1. lmd AllL Nr. C 121 vom 
7. 5. 1987, S. 9. 

(:1 ".Bt. Nr. C 121 v-om 20. S. 1985. S. Hg. uno:! B<=hluß "'om 
18. ).I.,u 1958 (noch nici:t im A:::o61a v.:rortt:lt.licht~ 

(~ ,'\BI. Nr. C 3-43 "om 104. 12. 198-4. S. 304. 
(') ABI. Nr. C 92 vom 25.".1975. S.l. ll."ld ,...BI. Nr. C lJ3 '"Dm 

3. 6. 1981. S. 2-
(l ,'\BI. 1":. L 158 vom 15. 6. 1979.5. 1.9. 
(') .'\BL Nr. C 163 vom 3D. 6. 1979. 5. I. 

Mit der .Angabe des Vc:rhufspreoo und des Prcise3 je 
Ma.ß.dnheit bei aoderc:n Encu.gni=n als Lc~ttel.n 
weroen Verorauchern Prcisvergieicbt: lUl der V c:rl:s.uh-. 
st.d..le erleichtert.. .Auf diese Weise: wird die T ~ '. 
der' Mirl:::t.e erhOht und ein ..... entirl:=u:r Schutz' dec:: 
Verhnucller ge-rihrl~t. '.. .' . 

Die Pflicht zur AÖgWc dic:sd- PreU.c: muß grundsitzlicb 
auf alle t.ndcren Er.teu~ als Lebc:n=ittel .Anwc:nduxlg '. 
6..adc:n. die dem Let:nv'Ct'bnw.cher %U.lIl Kauf a.ngebo<eo - . 
wetden·; sie muß auch für gdChric:bene oder gedrucb: 
Werbeanzeigen und Warenb.t:a.loge gelten. sofern c!.a.riJl 
der Verb.uispms der Wuen angegeben wird. . 

Der Verhufsprc:is und der Prru je Maikinheit mü:ssc:n m 
einer der jc-wciligen Gruppc-n von Eaeugnis.:scn entspre­
chenden Weise: IUlgegebcn werden. damit die Ecib:ttie­
rung den EUu.elhiodlc:r niche überrrüßig belutcL 

Von der Pflicht zur Angabe: des Preises je Malkinhoe 
soUten die Mitgüedsuaten diejenigen Erzeugni.s:sc 
ausnehmco können, bei. denen eine solchc PreU.e.ogvJx 
nur von geringer Bedc:urung wire. 

Bei fertig vctpad:ten E~n sollte in allen fille:l.. 
in denen did mögtich ist. die Pflicht zur .Angabe: des 
Preises je M.1&i.nh ei t d u.rch die S t.u1cL...rdi:sie run g d c: t 
Mcogen ersem: werdc:o. Die auf Gemei.rudutttsebene Gd, 
dem Gebiet der St=da.rdisierung der WertCr'C1hco f& 
E.-uugnisse in Fercigpulcungen mit im voruw {otg'e. 

legten FülJmengen erzielten Forrsduir:.c ~illd zu b.:rücl:· 
sichtigen: ciilier ist die Frciru:Uung der zu diC$Cm Zwecl: 
{r:stg'Clegten Wertc:r-ci b cn vorzuseb en. 

Mjc der Richtlinie BO/2J2fEWG 0. rulcm g:ändert du:<::.h 
die Richtlinie B7/356/EWG ('). ~en die zullisig= 
Reihen \'on Nennrullrnengen und Nc:nnvolumen von 
BchilUlis.s.c:n für bestimmte Erzel.!gni~ in feirigp:ti;· 
kungen festgelegt. 

() .. \BI. 1"r. L 51 '"Dm 15. 2. 1980.5. l. 
() 1l.B1. Nr. L 192 "'Or:"l 11. 7. 1987. S. 0\8. 

. \ .... 
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Nr. L H2J2D 

Zid der in der ovorucgendc::n Richtlinie gcO'Oifcoc:n ~ 
iung sind die' Unt=1chruog und. der : Schuader . 

_Verbraucher - . 

HAT FOLGENDE RlCHTI...INlE ERlASSEN: 

A.rtiJul I 

(2) Diese Richtiinie fi nde. i:einc: ~dun g 

- .uf E=gnis.:se.. die in Ausübung einer bcruflichc:n 
oder ge-werblichen nrigUit gcbuft ~ 

-.uf bei Erbringen einer Dic:n.st1~g gdic:fero: 
E~ 

- auf Privuveruufe. 

- auf Yern6gcrungcn ~e Verir.:iufe von ~n-
stinden und Anc:iquiü.tco.. 

ArtiJul 2 

Im Sinne dieser RiChtlinie sied 

a) in losem Zusand in den Veri::ehr gcbra.cht.e En.eug­
nU:s.e : Er..eugn.is:s.e.. die nicht vorher verpacl:t Und/oder 
nur in An~enheit d~ L:=verbr.lucherl a.bg:m= 
oder abgcvogen werden: 

b) Itüd:w~ in dea Yeri::ehr gebrachte· En..-..Ignlsse: 
. Erzcugni.ue, die nicht auigec...-tlt werden i:önnc:n, ohae 
ihre Bc:s.chaffenheit oder Eigensclu.ften zu indem; 

c) Erzcugni.ue in Ferrigpad:ungen: inA.bwesenheit d~ 
Verbrauchers verpadte Er~. gleichviel ob die 
Verp~.d:ung sie ganz oder teilwci5e umschließt; 

cl) Erzeugnisse in Ferrigpad:ungen mit im voral.!S l~­
legten Füllmeng-:n: vorverp;:zclcte Er..eu~ mit 
einer Füllmengc. die einem im voraw les~-c:legun 
Wen entspricht: 

e) Erzeugni~ in Ferrigpadcu:'1gcn mit unc.c:n.chic:dlichen 
Füllmengcu: vorverpacl:te Eneugniss.e mit einer FuH­
menge. die nicht einem i.I:1 VOr.lW f~tgdegt...~ Wert 
eIltspricht ; 

l) Verbuf::spreis: der Preis für eine bestimmte Me-n$C des 
Eru-u gnis.ses : . . 

g) Preis je M..a.ikinheit: der ?~..3 für 1 Kilog71.:<l.D1. 1 
Liter. I Meter oder 1 Qu.ui..~rrneter des Er..:..!~ 
vortx:halilich d~ f..l·cl:ds 6 .~u 1 und des .A.roi:els 
10 .A.bs.u L 

.Il.rriJuI J 

(I) Bei "den in .A..rt:ii:e1 1 bc-...e:chne:en Erzeul01isscn ist 
der Vcrbuf:spn:is nuh Mwg-"'::-: des r.rtih~ ~ anr.J­
gco..::1. 

(2) B~i den im .... _"1hng .uigdühru:n Erz.cugn~n in 
F~:-:::3"D~clr::un;:-::1 mit im von~ iesu;:-elegt.c:n Fü!l:;;cn;:cn 
und ~i d:n Er.:c!..lg:'is.s<:n in rC:-:::S7-;d:unS'=:1 r:-.;( (;n7::~. 
x:hi::::liC±cn f::ill.mcr:gcn ist vo6ehalilich dc~ t.:-...i:d 7 
o~ 10 auch dc~ ~-' )c MC!.c!=~eic .. nr~-.:lxn. 

~-~--T' 

Bei ges.chriebcnen oder ged.ruc.hen W6be=zei~··~d 
Warc:nb.ulogen.. in denen da Verl:.a.uttpre:iJ der E=g-

• nU:sc: im Sinne des .Arri.ke.!.s 1 angegeben wird.. ist 'I'Othe­
h~tlich dc3 Arril:d.s 3 .Absuz 2 auch der Preis je Mrikin-
heit anzugeben. . 

ArtiJuI ? 
(I). Der PreU je Maßeinheit Wird 1>6 llJI.ch Volumen in 
den V cri::.e.b.r gebrachten ~ je Lit.e:r· od.cr- j-e 
Kuh ibn c:t.cr. bei a.u:h Gc-wicht in. dc:n V 6h.h.r 
~ten ~ j-e Kilogramm oder j-e T~ bei 
dea nach Unge in den YcrX.dlr gebrac.h!cn ~ . 
jeI Meter und bei nach FUche in den Yerb:.hr gebn.ch.ten 
~ je Qua.d.ruxnetet angegeben • 

(2) Mit Rücbicht auf die Mengen.. ia denen bestimmte 
E.~~ üblich~ in den . Veri::.ehr gebncht 
werden, können die Mitgüedsu.a.ten j-edoch zu1.a:ssc.n, cWI 
de r. Prcis )c Ma.ßdnbei t in ,D..1i m , I u h len angegeben 
...; rd.. di e eie Vie lf:a.che3 der in Amau 1 gen.a.= ten 

Einheiten chr.;teUen odc:1' in diesen aufgehen. 

(3) Der Pm:3 ic: Mcleinheit be.riebt sich bei En.cug­
n.issen in Ferc:igpad:ungen in tJb.emnstimmuug mit den 
ci.o.zdsw.ilicheo oder gemeinsch.Utlichen Vorsdu:i.ft.en 
;:zuf die ~gcgebene Füllmenge .. 

A.rtilui 7 

(I) Die Mitglied.stll.a..ten können E~ dic'-in 
losem ZusCUld oder in Ferrigpad::ungen in den -Ven:ehr 
gebr&eht werden. von der ."uJgilie de3 p~ j-e Mmcio­
heit llusneh:nal. wenn eine $(lIche Anguk nur g-eri.oge 
&dcurung hitte. 

(1) Bei dcn in Absau 1 bacichne~n E=~n 
h.i.!ldelt es sich irubesonden: Ur:J 

a) von der .'\ngilie de3 Gewichts oder des Volumeru 
;w:sgenommene Erzeugniss~ (i:1.!ibesondc:re srü..cJ::weise 
in den Vcrx.ehr gcor:lchce Erz.cugnis.sc); 

b) unterschicdichc: Erz.cugnis.sc. die in cin und de:s.cltxn 
Vc~c.b.1"'g in den Verlcc:hr geor:tcht wcrden: 

c) mittels :\l.!tDm:l.t.en vermaIk:tcte Er.:::!..lgn~: 

ci) Er.:cug:-tis.s:. die im HinbEd: ~uf c:nc Zdxn::ir:ung 
'·crmi:s.ch~ ... ·c:-dcn müs.sc:n und 5icb. in d::cdo..:n 
Vcrpaci:.u.ng befindcn: 
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Nr: L H2J2I::-9. 6. 88 Amc:sbla.tt der Europäischen Gemeinscha.fu:n 

e) Sammdpadungen im Sinne von .Artik.d -4 Ahsttz 1 
der Richtlinie BO/231JF:WG, sotem s:ie aus E.inu:1er­
uugnis.scn bestehen, die eioem der in einer. gemein­
schaitlichen Wertetrihe geaan.aten Wate entsprechen.. 

Ärtj}ul g 

( 1 ) 0 ie Pf1j eh [ zur .An galx cks Preisc::s je M.a&inheit 
gilt nicht rur die in AnhAng I Nummem 5, 8~ 8.3, 8S, 
8.6, 9, 10 und 11 der Richtlinie BO/232JEWG g=.annten 
Eneugnis:se. wfem sie gemi.ß den in diesc:m .Anha.og 
genannten Reihen für Nenofüllmengen in den Verh:hr 
geh rach t werden.. 

(2) Von der .Angabe d~ Preises je M.aßc:i.nhcit k~an~ 
die Mitgücd.sWl.tCn folgende Erz.cugnis:sc ausochmen:' 

- die in Anhang I Nummern -4, 6, 7. 8.l.und 8.4 der 
Richtlinie' BOfD2lEWG genannten Em:ugnisse. 
sofern sie gem.i1I-den in diesem .Anhang aufgeführten 
Wert.ereihen für Nenaiüllmengen in den Ven:ehr 
gebracht werden : 

- die in Anhang II Nummer 3 der. Richtlinie 
80/232JEWG genannten E.rz.c:ugnUsc. sofern sie in 
formbescindigen Behiltnissen gemäß den in diesem 
Anhang aufgdühnen Wert.cf'Cihen für Beh.iltniS'o'O­
lumen in den Verleehr gebracht werden und nicht in 
Anhang. I de.r Richtlinie BO/231JEWG aufgeführt 
sind; 

- die in .A.nhang der Richtlinie 80/232JEWG 
genannten Eru:ugn~ sofem s:ie in formlx:stindigen 
Be hiltnisscn gern iß de n in .An han g 111 der gen.t.D n ten 

Richtlinie aufgeführten Wertereihen für Bebiltnisvo­
lumen in den Ven:ehr gebracht werd.en. 

f 
(3) Von der Angalx des Preisc3 je M.a&:i.nheit leönnen 
die Mitglied.stuten die in den .Abs.aaen 1 und 2 aufge. 
fühnen Eruugnissc in fen:igpad::ungen ausnehmen., 
soiem sie in Mengen in den Venehr gebracht wcnlen. die 
kleiner als der nied..-igste brw. großer als der höchste Wert 
der gemeinschaftlichen Wertereihen sind.. 

/irtiJul 9 

!Xi der Verabschiedung von Gemeinschaitsmaßnahmen 
zur Harmonisienmg der Wertcreihen für Erzeugnwe in 
Fertigpackung-en mit im voraw festgelegten Fülimengen 
oder bei der Ulxrpnlfung vorawgehend verabschieecter 
Wertereihc:n ändert der R:it auf Vorschlag der Kommis· 
sion den Artilc.eI 8. 

Artikd 10 

Die Mitglied.sturcn haben eine Ubcrgang:;zeit von sieben 
Jahren ab Annahme dieser Richilinie. um die Bestim­
mung-c:n dieser Richtlinie betreffend die im f_'lhang 
gtnannrcn Er.c:ugni~e in ferrigpac.l.:ungen mit im VOl'"2W 

:esrg-c:lc:gcen F~ilmcngcn :m::-.l"wenden. Wihrend d:e$Cr 
Ubergangneit können er<:nJge nationale Maßnahmen 

; '. .::_:~::: 
oder Gepflogenheiten.. die = Zc.i.tpunh der An.o..ahmc _. . -:: 
dieser , .. Richtlinie bcs:o:hal und dioe ~ , .. :: 
bettdfen, bcibehzlten wc-rd=.. 

Bis %Um .M>laui der Ubcrgu.ngsz.cit, wihrend der :dic..::z 
angcl.sichsischen M4Bei0hcitrn aufgnmd der Gcmcin­
s.chaft:sbcsrimu.agco übet die Einheiten im Mdi'll7'elCl 
'I'C1'"WCt1det werden d ürfen.., legen die %1 istind i gc:n 
BehOOfen Irlands u.ad d.c:s Vc:rcin.igten Königreichs für 
jeda Erz.cugnU oder für jede Gruppe "'0tl Eneugoi.s:s.cn 
die Gewichts-, Volumen -. l..ingen- oder F1lcben..m bei ren 
des intc:rn.arion.alcn Systems brw. d~ ~sicbs:iKbctl 
Syuam fest. für die die Angabe d~ Pidsa je M.ßeinbeit 
votgcschrieben ist. 

, 
.. _,---

A.rtiJuJ 11 

(1) .. Die MitgÜcd.stu.ten b5nncn Em:ugnissc in Fen:ig­
pochtngcn. die von beuirnrnren kld.nc:o Einrdb,,"dds_ 
gc:sch.iften vabuft und dem Kiufz:r wm V crl:iufc:r cii.reh 
ausgehindigt werden. von' der·.Angt.be d~ Prrucs je 
MAßeinheit ausnehm~ sofern die .Angabe d~ Prci:ses je 
Maßeinheit 

- für diese Eiru.cl.lu.ndelsge:sc.hiftc eine übamißige 
BeLaswng sc-in Icönnte oder 

- sich wegen der Zahl der rum Verbuf angebotenen 
E.ru:ugois:sc.. der Veruufs.fliche. der .Anordnu.ag der 
Vetb.u.f:s:nclle oder wegen der spcrii:isc.hen Bedin· 
gungcn für bestimmte HandeWormen, wie in einigen 
besoaderen fillen d.c:s ambulanten Vcrhufs., nur mit 
gro&n Schvieriglceiu:n durc.b.führcn lißt. 

(2) Bei.An.o.ahm e dicsc-r Ri ch tli ni e bc-re-i es be:stch C1l cl.: 
stten gcre Pmsa.o. gahcpfiich u:n auf grund ci ru.c lsu.at!icher 
VOf'SChriftcn bleiben von den in A.bs.aa 1 g=.a.oOtc:l 

Ausnahmen unIxrührt. 

Ärtilul 12 

(I) Die Mitgliedstaaten sea.cn die erforderlichen 
Rechts· und VefW3.!rungsvorschriften in Kn.it. um dicsc-r 
Richclinie binnen 7:Wci Jahren nach ihre'r AnD.2..hme 
nachzukommen. Sie $Ca.cn die Kommission hiervon 
unverzüglich in Kenntnis. 

(2) Die Mitgliedsuatea teilen der Komrolss.ion deo 
Wott.laut der inne=tlichen Rechc:svorsc..hriftco mic. die 
sie auf dem von dieser Richtlinie c:rfaßten Gebiet er\.ass.en.. 

A..r1iJul 13 

Diese Richtlinie ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.. 

Geschehen zu Luxemburg am r Juni 1988. 

Im Namm de! Rater 

Der Prdsidmr 

M. B.\NGEM.'\NN 
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Nr.L 142122 

. . 
Eneapiae in f~ca mit im ____ Ecscgdcgtc:n fOllm~cn n.&eb Artilcd J Ab&.uz 2 

Gcbn.uchsic:tt:ige t.nsuic:h.tarlx und Lac.k.I: gemäß Num.mcr -4 des M~ I <!er R.icbtJ.iru.: 80/2JlIEWG 
mit A.us:o&.hmc der Fam.:n für Kllnq;m.kt _d für den Urw:nicbt: . 

Klcbuoffx: cmscbLidU.ich l.cimc ~ Nummer S des A.nlwlSS I da Richdinic 80/132JEWG: 

PBc:remiad s=W3 NUXIlJ11a' 6 des ~ I da Richdinic 80/132/EWG: ' 

K6rpctpflcgcmind. E.axupiss.c zur Sc:b6nhcitJp~ und Toilcaawti1:d ~ Nummern 7.1 bu 7.6 des 
~ I <!er Richdinic 80/2J1IEWG; 

W..-+,mjad gemäß Nwnmcns 8.1 bis~.6 ~ Anhangs J d:r B.ichd.iniC,80/232JEWG Wld Nummer J da 
Anlwlgs U da:sdbcn lüchd.inic. ", 

L61cmiad rcm&ß Nwual<:r 9 des An.h.u!gs I <!Cr Richdi.tUc 80/232/EWG. 

~ gemi.B Nummct' 10 des An.h.u!gs I der RichtLinie 80/232/EWG. 

H.ands:rictgamc' ~ Nummct' t1 des Ao.h.ulg-s I dcT Richdinic 80/2J2JEWG. 

-.'~";'" '. 
. .'~. 
~~ 

..'~ 
--,~ 
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